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.i$rläuterungen zu dem Ueilbebbauungsplan
air das IBebäuungsgebiet am B'riedhof
(Straße nach dem Bahnho:f deJ' Rhein-
haardtba1ln) der Ge.mei..nde GöniMei.m,

Landkre i.s }ieustadü/iVeinstr

l .Die zeichnerische ])arste]].ung des BgJ)auungslp].aneßt . wozu die.Er
k].ärung der Signatur gehört, 'ist äa+rVerbinaung mib diesen Er-
läuterungen maßgebbend flip:

l

a)die Behandlung der. baupoli92ilichen Vorschriften( $ 2o Abs.l
suchst.b.u.c.$ 6o,$ 6)'des Aufl)augesetzee) ,

b).die zu seiner Verwirklichung zt@reffenden Elaßnahmen zur Ord-
nung deo Grund und Bodens und $er Bebauung.($$23-59/$ 61 u.
$ 62 des Aufbaugesetzes) .

2.Maße und Puz)kte der zeichnerischen Darste].].ung find €ür die
tlbbertragung in die \wirklichkeit nur verbindliëh9 soweit die-
selben in dem IBebauungsplan eingezeic.hieb sin.d und es bande].t
sich i..m Besonderen un,'i' ß'ah.rbahnbbreiten die mib den Straßenbe-

begrenzungslinien,Abebände von Bauflucbt
lilli.en dieamit den Straßeabegrenzungs-
linien nicht zusammen f'allen.

}üit der Uqgrenzungs].hie ist das kiinf'biße Baugebiet abgegrenzt.
Dieses Baugebbiet wird nach. ]gaßnalme der vom.andersen kittel und
der Bediirf'Risse soweit dies der ]'a]] ists aufgesch]-assen werden.
Die Umgrenzungslinien sind im Bebauungsp].an grün eingezeichnet.
Das Baugebbieb'ist a].s gemischtes 'iyo.kunsiedlungsgebbiet .ait .land-
wirtschaft].ichem Cba,raËber zu betrachten.. Besonders ist die l$ord
lgesb-.Bike des Bebbauungsgebietes nach llaßgabben des Bebauungsplanes
für m.itb].ere ].a,ndwirtschaftlich.e Gehörte bestimmt .

11

ZD.r OT'dnung des Grund und IBodens Werden fo].gelde Maßnahmen ez'griff'en
111

[ .Für di.e gep]-anton Straßen und ]fege i.st die tlberfiihrung von Grund
f].ächen des Gemeinbbedarfs in das'Eigentum der Gemeinde notwendig
sowie sie im .Bebauungsplan eingezeichnet sind.

ordnet werdend wein sie einen für die
der .Baugrundstücke iniZusammellhan.g

Straßellführung ergeben.
bezw. wi].l sich die

von Ue ila.bschnib
ten die Umlegung eië$ens zu bbeäntragen

des $ 24 des Au=fbaugesetzes flip die ilberfüh
in das Ei8enbum der Gene lade
.einigung zu erzielenl v/ird die

atmen erf o].gen.

wird fo].Ëende6 für die Bebauung bestinumt:
A .Alleen.e ines :

+: .i " dn" aPIRTTiäF:iäiiil;iën Darstelllma als solche ausgewiesen





tes GörzrzhetPZ oopz P7.5.J953 war der Be-
..4..2953 bis einscrÜ . 27.5..29S3 Ö/yerzt.Z ial

il i:? :nä:: .s)ii:ili::srl trasse, den 2 9
tsbauaazt-

Juni !953

'llT:lili.....Gönllhe im l dea
/\

\k ,- 1 ? 9'

Februar 1953

/
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sse, dcn

andrafsa m t:
- Krcisbauamt e

.}ä'.4:..{.s
\l11. Fertigung

dcs ë lg (:) d€$ Aulbaug=setzes
'1. 8. 19.9 /

h].:44Sb.p..:.:E.ilb4x l 't
7.SH-/.s.3.

.l:l=lFhi ,.,.ö., ."""gb4S:.E-
der Regierungspräsident der Pfalz

- Bauabtoilung

in Verbindung

i::====gr=;1... """ßA..{il" m. Fertigung

+

ovember ]. 9.53

mar 1954:
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